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33. Sitzung der Verbandsversammlung am 25.03.2015 in Unna 

 
Öffentliche Sitzung 

 
TOP: 5 Vorlage: 269/15
  

Weiterentwicklung der Gremienstruktur im NWL 
 
Grundlagen: 
Satzung des NWL; Gemeindeordnung NRW; ÖPNV-Gesetz NRW 
 
 
Berichterstatter: 
Herr Bastisch 

 
Begründung: 
- siehe Fortsetzungsblätter – 
 
Kosten: 
Reguläre Aufwandsentschädigung für Gremienmitglieder 
 
Beschlussfassung NWL: 
 
Vorherige Zustimmung der Mitgliedsverbände erforderlich: Ja:   Nein: X 

 
Einfache Mehrheit: X ⅔ Mehrheit:  Einstimmig:  

 

Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Verbandsversammlung beschließt die als Anlage beigefügte Geschäfts-

ordnung für den Ältestenrat und setzt diese mit sofortiger Wirkung in Kraft. 
2. Die Verbandsversammlung entsendet die folgenden Mitglieder (m/w) in den 

Ältestenrat … (15 Namen). 
3. Die Verbandsversammlung entsendet die folgenden stellvertretenden 

Mitglieder (m/w) in den Ältestenrat … (15 Namen).  
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Begründung: 
 
1. Ausgangssituation 
 
Die Gremien des NWL haben sich wiederholt mit der Weiterentwicklung der Gremien-
struktur und insbesondere mit der Funktion des Ältestenrats befasst; dieser Themenbe-
reich war auch Beratungsgegenstand sowohl der Besprechung der Verbandsvorsteher 
(25.02.2015) als auch in der jüngsten Sitzung des Ältestenrats vom 26.02.2015. Dabei 
ging es insbesondere um die Abwägung, ob neben dem bestehenden Ältestenrat ein 
weiteres Gremium im Sinne eines Ausschusses erforderlich ist. 
 
2. Empfehlung des Ältestenrats 
 
Nach eingehender Beratung wird prioritär aufgrund der bisherigen effektiven und fle-
xiblen Arbeitsweise eine Stärkung des bestehenden Ältestenrates empfohlen. Die Ver-
bandsvorsteher sollen mit beratender Funktion eingebunden werden. Die weiteren 
Komponenten dieser Empfehlung sind:  
 

• Die Mitgliederzahl soll bei 15 spiegelbildlich zur Besetzung der 
Verbandsversammlung liegen (15 Mitglieder und 15 stellvertretende Mitglieder). 

• Der Ältestenrat tagt nicht-öffentlich. 
• Der Ältestenrat ist zuständig für die inhaltliche Vorberatung fachlich oder politisch 

bedeutsamer Themen. 
• Der Ältestenrat soll sowohl Vorberatungs-, Kontroll- und Empfehlungsfunktionen 

erfüllen; er hat eine strategische Steuerungsfunktion innerhalb des NWL. 
• Der Ältestenrat muss nicht zwingend vor jeder Verbandsversammlung tagen, 

sondern (wie bisher) nach Bedarf. 
 

3. Neue Geschäftsordnung des Ältestenrats 
 

Die überarbeitete Geschäftsordnung für den Ältestenrat des NWL ist als Anlage bei-
gefügt.  
 
 


